Mutter:	___________________________ Vater: ____________________________
Anschrift:	______________________________________________________________ 
Mail:  	___________________________ Telefon: __________________________ 

Datum: _____________


An das 
Jugendamt der Stadt 
____________








Unsere Bedürfnisse/unser Bedarf als Eltern des Kindes/der Kinder __________________________
Bezug: §§ 5 und 80 SGB VIII

Sehr geehrte Damen und Herren,

1.) Wir/ich bekunden hiermit in Kenntnis des o.g. Willens des Bundes-gesetzgebers und der ständigen höchstrichterlichen Rechtsprechung zum Wunsch- und Wahlrecht der Leistungsberechtigten verbindlich, dass wir unser(e) Kind(er) in einem überkonfessionell-evangelischen, von einer Elterninitiative getragenen Einrichtung erzogen, gebildet und betreut haben wollen.
Nach unserer Auffassung entspricht das Konzept der in Gründung befindlichen „Elterninitiative _________“ / der vom Träger ____ geplanten Kita in ____ genau dieser Ausrichtung.

2.) Nach 80 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII sind Sie als Träger der öffentlichen Jugendhilfe bundesgesetzlich verpflichtet, „den Bedarf unter Berücksichtigung der Wünsche, Bedürfnisse und Interessen der jungen Menschen und der Erziehungsberechtigten ... zu ermitteln“. Wir/Ich habe(n) als (potentielle) Leistungsberechtigte (§ 24 SGB VIII) nicht feststellen können, ob und wie unsere Bedürfnisse bzw. die unserer Kinder von Ihnen ermittelt wurden.
Der aktuellen Berichterstattung entnehme ich, dass den Absgeordneten im Jugendhilfeausschuss davon nichts bekannt ist.

Wir/ich bitte(n) um Ihre zeitnahe Bestätigung, dass unsere Bedürfnisse, Bedarfe und Wünsche nach §§ 5 und 80 Abs. 1 Satz 2 SGB VIII amtlich zur Kenntnis genommen wurden und Eingang in die Jugendhilfeplanung finden werden.
Für Ihre Bestätigung habe ich mir eine Erinnerung analog zu en Fristen im Ausführungsgesetz zum SGB VIII heute in einem Monat angelegt.

3. Sofern noch nicht geschehen, melden wir/ich gemäß Ausführungsgesetz zum SGB VIII hiermit die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes mit dem gewünschten Betreuungsumfang von ___ Stunden wöchentlich und der Betreuungsart _______ an.
Für den Fall, dass unser(e) Kind(er) derzeit oder künftig andere Einrichtungen besuchen, erkläre(n) wir/ich ausdrücklich, dass diese Betreuung nicht unserem Elternwillen gem. § 5 SGB VIII entspricht und wir davon ausgehen, dass unserem Elternwillen schnellstmöglich Folge geleistet wird. 

Unsere/meine Kinder: ___________________________        geb. am:	__________
	___________________________	__________
	___________________________	__________
	___________________________	__________
	
Datum: __________	Unterschrift(en)_____________________________________
	Vater / Mutter/Personensorgeberechtigte 









